
Gemäß Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 des Rates (1) werden die Erläuterungen zur 
Kombinierten Nomenklatur der Europäischen Union (2) wie folgt geändert:

Auf Seite 374

erhält die Erläuterung zu den KN-Unterpositionen „8701 91 10 bis 8701 95 90 andere, mit einer Motorleistung von“

folgende Fassung:

„Hierher gehören z. B. so genannte ‚Geländefahrzeuge‘, die zur Verwendung als Zugmaschinen bestimmt sind. Diese 
vierrädrigen Fahrzeuge sind mit einer über eine Lenkstange gesteuerten Kraftwagenlenkanlage (nach dem Ackerman- 
Prinzip), und einer Ankupplungsvorrichtung beliebiger Art, z. B. einem Anhängehaken, ausgestattet und verfügen über 
technische Eigenschaften, die es ihnen ermöglichen, eine Last zu ziehen oder zu schieben oder eine Anhängelast (nicht 
gebremst) von mindestens dem Zweifachen ihres Eigengewichts (Gewicht des Fahrzeugs ohne Flüssigkeiten, Personen oder 
Ladung) anzuhängen.

Die folgenden technischen Merkmale können als charakteristische Hinweise für eine Einreihung der Fahrzeuge in diese 
Unterpositionen dienen:

— Bremssysteme an allen Rädern;

— ein Automatikgetriebe und ein Rückwärtsgang;

— ein Motor, der speziell für die Benutzung in schwer zugänglichem Gelände entwickelt ist und bei niedriger Drehzahl 
eine ausreichende Zugkraft liefert;

— Kraftübertragung auf die Räder über Antriebswellen;

— Reifen mit einem tiefen Profil, das für unbefestigtes Gelände geeignet ist.

Das Zugvermögen kann durch technische Unterlagen, wie Benutzerhandbuch, Bescheinigung des Herstellers oder einer 
nationalen Behörde mit genauer Angabe der Anhängelast des Geländefahrzeugs in Kilogramm und seines Eigengewichts 
nachgewiesen werden.

Wenn diese Fahrzeuge außerdem die Erfordernisse der Erläuterungen zu Unterposition 8701 91 10 erfüllen, sind sie 
entsprechend ihrer Motorleistung als Ackerschlepper oder Forstschlepper in die Unterpositionen 8701 91 10, 8701 92 10, 
8701 93 10, 8701 94 10 oder 8701 95 10 einzureihen. Andernfalls gehören sie zu Unterpositionen 8701 91 90, 
8701 92 90, 8701 93 90, 8701 94 90 und 8701 95 90.“

(1) Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 des Rates vom 23. Juli 1987 über die zolltarifliche und statistische Nomenklatur sowie den 
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(ABl. C 151 vom 06.04.2022 S. 5)

Erläuterungen 2022/C 151/05 zur Kombinierten Nomenklatur der Europäischen Union 

Regelwerk, EU 2022, Zoll - EU Bund

https://www.umwelt-online.de/regelwerk/eu/85_89/87_2658a.htm#art9
https://www.umwelt-online.de/regelwerk/eu/85_89/87_2658gs.htm
https://www.umwelt-online.de/regelwerk/index.htm
https://www.umwelt-online.de/regelwerk/eu/22a/ueber22.htm
https://www.umwelt-online.de/regelwerk/allgemei/uete_eu.htm#abgaben
https://www.umwelt-online.de/regelwerk/allgemei/uete.htm#zoll
https://www.umwelt-online.de/regelwerk/eu/19a/19a_c119_01gs.htm

	Erläuterungen zur Kombinierten Nomenklatur der Europäischen Union 2022/C 151/05

